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GRENZHUS Schlagsdorf 

Überblick: Das „Grenzhus Schlagsdorf. Informationszentrum innerdeutsche Grenze“ ist die 

größte und wichtigste museale Einrichtung zur Erinnerung an die innerdeutsche Grenze in 

Mecklenburg-Vorpommern. Es erzählt die Geschichte der innerdeutschen Grenze zwischen 

Ostsee und Elbe von 1945 bis 1990. Außerdem ist es das nördliche Informationszentrum im 

Biosphärenband Schaalsee-Elbe. Zum Museum gehört ein Außengelände, auf dem ein 

rekonstruierter Abschnitt der DDR-Grenzsperranlagen begehbar ist.  

Bildungsangebote: Wir bieten vielfältige und individuell gestaltete Bildungsangebote für 

unterschiedliche Zielgruppen an. Wir eröffnen differenzierte Einblicke in die deutsche 

Teilungs- und Einigungsgeschichte, in die Unterschiede zwischen Diktatur und Demokratie 

und die Folgen der Grenzziehung für die Menschen. In der Vermittlung geht es auch um 

Gegenwarts- und Lebensweltbezüge: Was bedeutet Grenze für mich? Wie funktionieren 

(Staats)grenzen heute auf der Welt? Welche Rolle spielen Flucht und Migration in unserer 

Gesellschaft?  

Formate:  

- Führungen durch die Dauerausstellung und über das Außengelände  

- Studientage für Schulklassen inkl. Überblicksführung  

- Zeitzeugengespräche (auch als Teil von Studientagen möglich)  

- Fahrradtouren und Wanderungen zur Grenzgeschichte in der Region und zum 

Grünen Band  

- Lehrer*innen- und Multiplikator*innen-Fortbildungen 

Methoden:  

- dialogische Führungen  

- Zeitstrahl-Methoden  

- Biographienarbeit zu Lebensgeschichten von Geflüchteten, Zwangsausgesiedelten    

- Kleingruppenarbeit und Präsentation zu Themenschwerpunkten der Ausstellung 

- Rollenspiele zu Handlungsspielräumen mit Bezug zur innerdeutschen Grenze 

- Actionboundrallye: digitales Quiz durch die Ausstellung  

- „Geschichte zum Anfassen“: Arbeit mit originalen Objekten   

Studientage für Schulklassen: Für Schulklassen empfehlen wir Studientage (4-6 Zeitstunden), 

die eine vertiefte und methodisch abwechslungsreiche Auseinandersetzung mit der 

Grenzgeschichte und den Entwicklungen in DDR und BRD ermöglichen. Teil der Studientage 

ist eine Führung durch die Dauerausstellung und über das Außengelände. Den 

Programmablauf der Studientage stimmen wir individuell mit den Lehrer*innen ab.  

Kosten für Schulklassen:  

- 3 € Eintritt pro Person 

- 40 € Studientagsgebühr pro Gruppe (ab 15 Personen werden die Schulklassen in 

zwei oder mehr Gruppen aufgeteilt)     
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